
Blodughadda Einwintern 2022:
.

AUSSEN:
Genua NOCH IM WASSER: Herunterholen (Moor & Dock verbietet offene Segel an Land)
BEIM HINSTELLEN DES BOOTES mit der Wasserwaage auf unterster Heckstufe kontrollieren, dass es leicht nach 
hinten geneigt und seitlich möglichst waagrecht steht - damit das Regenwasser gut abfließen kann
Unterwasser Bewuchs mit Schwamm/weicher Bürste abwischen, Kalkwürmer und Pocken mit Spachtel abkratzen, 
mit Hochdruck reinigen lassen: Saildrives u Propeller sowie Heckunterseite und Ruderoberkante (wo man kaum 
hinkommt), evtl. mehr oder alles wie besprochen
Wassertanks So leer wie möglich machen, nichts hineinspülen. 
Backskiste Gasflasche zudrehen, Rest in der Leitung verbrennen.
Großsegel abschlagen, Latten heraus und Stbd durch Luke hineinfädeln, zusammenlegen, verschnüren, mit Genua 
unter Stbd-Koje verstauen, Lattenstopper und das Schäkel in eine Plastikschale auf den Kühlschrank
Falle, Reffleinen, Dirk in Sack auf Salondach so gut wie möglich verstauen
Alle angeschraubten Druckknopfaufnahmen abwischen und mit Silikonspray besprühen
Lazybag, Windschutzscheibe & Bimini, Hecknetz, nur mit Wasser und Decksbürste am Segelwaschplatz von Salz 
befreien, Fensternetze werden evtl. mit Geschirrspülmitel sauberer, trocknen lassen, Fensternetze wieder drauf, 
Rest Stbd. verstauen
Lazybaglatten herausziehen, Lazybag zusammengefaltet auf den Salontisch legen (Zippverschluss muss erneuert 
werden)
Solarmodule waschen und bis auf das glatte auf passendem Platz gerade hinlegen
Vor Verlassen des Bootes das glatte Modul auf den Cockpittisch legen, mit Federklemmen fixieren,  an eines der 
Kabel für Bb-Seite anschließen, (die anderen herein), Bb und Stbd Batterien zusammenschalten (Schalter 
waagrecht stellen)
Lazyjacks Mit den Karabinern in die kleinen Ösen am Baum einhängen.
Genuareffleine aufschießen und Bund ans Vorstag hängen
Seile Großschot + Blöcke, Genuaschoten, Festmacher ... mit anderen salzigen Leinen in Kiste oder Schlauchboot 
waschen , trocknen lassen (dauert 1 Tag), verstauen
Baum mit 2 Seilen fixieren, Biminibügel mit einem
Salingflaggen und Nationale herunter & herein
Hahn für Heckdusche zudrehen, Duschkopf abschrauben und herein
Mit Frischwasser gut abspritzen: Rollreff, Mastrutscher, Beam, Baum, Heckplattform (auch von unten), Reling-Niro-
Teile (evtl. mit Schwamm von Flugrost und Salz befreien)
Anker: Während die Kette herunterkommt diese gut abspritzen. Am Boden trocknen lassen. Ankerkasten ausspülen, 
Seegras entfernen (der Vigor Krallengreifer ist da sehr nützlich). Wenn alles trocken ist, Anker herauf holen.
Cockpit Matten waschen/abspritzen, trocknen lassen
Schlauchboot: Salz, Sand und Steine wegspülen, mit Schlauchbootreiniger und Schwamm reinigen, gut mit Wasser 
abspülen, aus allen Kammern etwas Luft heraus lassen, unter dem Boot auf kreuzweise verspannte Seile verkehrt 
hinlegen, mit kürzeren Seilen fixieren.
Vogelabwehr: Löcher von Auspuff, Baum (vorne und hinten) & Beam mit Schwämmen/Plastiksäcken fest 
verstopfen, auch Motorraumventilation, wo das Kabel fürs Solarpaneel durchkommt
Luken Gummidichtungen Salz abwischen, mit Silikon einschmieren (aus der Tube, Fetzen verwenden).
Steuerstandabdeckung drauf (ist letztes Jahr davon geflogen, jetzt den Tony danach fragen, lagert irgendwo bei 
denen). Schlüssel stecken lassen
Pölster, Sessel, Matten, Kugelfender, Kübel, graue + igloo-kiste herein
Duschgelkorb herein
Wasserschlauch und Stromkabel (falls auf der Werft benützt) säubern, einrollen und herein.

MOTOREN:
Diesel vor dem letzten Volltanken Reservekanisterinhalt und LIQUI MOLY Diesel Schutz gegen Bakterienbildung 
einfüllen, Tank möglichst voll hinterlassen, evtl. mit Reservekanister von der Tankstelle holen, falls Tankwagen nicht 
kommt. 
Honda Außenborder vorher möglichst alles Benzin verbrauchen. Auf der Reling im Leerlauf (Achtung auf den 
Propeller) 10 Min. laufen lassen, Motoröl wechseln: Mit der PELA Pumpe alles absaugen, 250 ml Öl nachfüllen 
(NICHT MEHR! – kleinen Messbecher verwenden, weil das Schauglas nur dann richtig anzeigt, wenn der Motor 
absolut senkrecht steht)  - Flasche ist in der Plastikwanne Bb hinten bei den Luftschläuchen. Nochmals kurz 
starten, damit sich das frische Öl verteilt. Restbenzin durch Vergaserablassschraube ausrinnen lassen, außen mit 
Frischwasser spülen, nichtlackierte Metallteile abwischen und frisch mit Vaselinespray als Rostschutz einsprühen, 
in Stb.-Achterkajüte auf Schott aufhängen. 



Yanmar: Wäschetonne über Saildrive stülpen. Holzpflock drunter, mit Wasser anfüllen, Wasser rinnen lassen, Motor 
starten und ca. 10-15 Min. laufen lassen. Öl und Ölfilter wechseln. Ölabsaugen mit PELA Pumpe, je 2 Liter 15W-40 
nachfüllen (Messkanne + Trichter auf Starterbatterie). Wasserzufluss von Impellerpumpe lösen, Kurzen Schlauch 
drauf stecken (hängt auf den Luftschläuchen im Bb Heck), anderes Ende in einen ca. halbvollen 
Kühlflüssigkeitskanister stecken. Motor starten bis Kühlflüssigkeit fast verbraucht ist (ist guter Korrosionsschutz für 
Impellerpumpe und Kühlkreislauf). Wasserzulaufschlauch wieder drauf. 
Original Yanmar Ölfilter nicht notwendig, zuletzt ALCO SP-1075 (kostet 6,- statt 16,80) - im braunen Stoffsack sind 
noch zwei.
Motorraumbilgen säubern, vorher notieren, was drin ist...
PELA Pumpe: Zusammenbauen, dünnes Schlauchende durch die Messstaböffnung ganz hinein stecken bis er 
unten anstößt, nicht heftig ca. 10-15 Mal pumpen  (man spürt eh, wann der Unterdruck im Behälter ausreichend 
ist), warten bis alles Öl im Behälter ist, evtl. ein paar Mal nachpumpen. Da ist noch was drin vom Zwischencheck, 
aber es wird das Öl vom Honda und aus beiden Motoren noch Platz drin haben (6 Liter Volumen). Altöl aus der 
PELA Pumpe im entsprechenden Behälter der Werft entsorgen (nachfragen). Benzin aus Honda-Reserveflascherl 
verwenden, um die Pumpe zu säubern, mit Wasser aus-/abspülen, wieder in den Karton verstauen.
Außenborder-Restbenzin im Kanister für Leihwagen/Moped verwenden (wird sonst zu alt).

INNEN:
Matratzen hochkant stellen
Pantry Geschirr waschen, Herd, Spüle, Flächen, Wasserkessel, Kühlschranktür etc. säubern, 
 Böden kehren, aber abwischen sinnlos - wird eh staubig im Winter
2 Bilgen unter den Bodenplatten trocken wischen.
Badezimmer Klo säubern, mit Frischwasser durchpumpen, Flächen sauber wischen (auch hinter Klomuschel), evtl. 
hat der Werftshop eine Flasche Marine Toilet Cleaner. Wenn ja, wäre eine Behandlung damit gut, damit der O-Ring 
in der Pumpe nicht trocknet
Bodenrost herausnehmen, waschen, Boden darunter säubern
Kühlschrank Sicherung ziehen, leeren, abtauen lassen, Verdampfer, Rost, Wände, Boden und Tür innen samt 
Dichtung reinigen und alles mit etwas KLINEX ULTRA als Schimmel- und Bakterienschutz abwischen, Tür ganz 
offen lassen
Lebensmittel mit Ablaufdatum < 1.5.2023 wegschmeißen bzw. mitnehmen
Fernglas + VHF-Handy + Garmin GPS + Denon Lautsprecher verstecken, vorher Batterien/Akkus herausnehmen.
Batterien und Akkus aus allen Geräten entfernen und lose in die Kiste "Batterien, Lampen, etc" geben (verwende 
ich dann wieder): Fernglas, Entfernungsmesser, 3 Uhren, 2 Funksensoren, Kühlschrankhermometer, Klolampe, 
Cockpitlampen, Taschenlampe, Stirnlampe...
Elektrik Bb: alle Schalter senkrecht, Batteriemonitore laufen lassen
Wäsche: Bade-/Hand-/Geschirrtücher und Leintücher in Wäschetonne geben, vorher trocknen lassen. 
Salonpölster mit einem Leintuch davon abdecken
Benq großer Monitor für mich im Frühjahr gut erreichbar auf Pölstern und mit Badetuch zugedeckt hinlegen

MITNEHMEN:
Bootspapiermappe 
Aus Kiste "Batterien, Lampen, etc" die 4 Plastikdosen/-schachteln mit frischen Batterien u Akkus + Tester + 
Ladegerät (ohne Kabel) .
Alle USB-Ladekabel, USB-Netzteil im blauen Taschenregal für iPad, (3-fach USB-12V Ladestecker nur 
herausziehen) 
Evtl. div Lebensmittel

ZUM SCHLUSS:
Solarmodul auf Cockpittisch, wie oben beschrieben
Alle Luken schließen
Versperren: Ankerkasten, Backskiste, alle Luken bis auf Stbd vorne (da kommt man nicht hin)
Tür absperren und Schlüssel mitnehmen
Badeleiter hochklappen
Fotos machen


